
hoffentlich habt ihr während der Weihnachtsfeiertage die 
Gelegenheit, euch in Ruhe diese Quartierspost durch-
zulesen. Sie zeigt, was alles möglich ist in eurer Nach-
barschaft, wie sie euer Leben bereichern kann. Und die 
Quartierspost zeigt, wie sich Nachbarn dafür einsetzen, 
dass die Schönheit unseres Quartiers erhalten bleibt, 
und es noch ein bisschen schöner wird. Wir wünschen 
euch frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr,  
euer Quartiersverein.

Liebe Nachbarn,
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QUARTIERS  P O S T

        WIR TREFFEN UNS UM  
13 UHR VOR DER HAUSTÜR UND  
FEGEN DEN SILVESTERDRECK WEG.

BITTE AN UNSERE INTEGRA-NACHBARN  
DENKEN. GESCHENKTIPPS AUF S. 5

AM 1. JANUAR



Das hatten wir in der letzten Quar-
tierspost im Bericht über das neue 
Müllsystem im Südteil des Quar-
tiers (der Nordteil folgt demnächst) 
angekündigt. Stimmt, es ruckelt, 
sogar doller als erwartet. Vor allem 
die Umstellung des einzigen Glas-
müllbehälters auf Bioabfall hakte. 
Tagelang sah es schlimm aus. Wie 
das passieren konnte, ist eine zu 
lange Geschichte für diese Quar-
tierspost. Ganz kurz zusammen-
gefasst, passiert so etwas, wenn 
Aufgaben ausgelagert werden und 
Subuntermehmer beteiligt werden.

Auch beim Papier hakt es. Die neuen 
Behälter sehen schicker aus, aber 
sie verstopfen auch. Da hilft nur zer-
kleinern und nicht der Ruf nach mehr 
Papierbehältern. Sollte die Menge 
tatsächlich nicht ausreichen, wird die 
Stadtreinigung die Entleerungsfre-
quenz erhöhen. Bislang ist es aller-
dings kein Mengenproblem.

„Am Anfang  
wird es ruckeln.“ 

In einer durchschnittlichen deutschen 
Restmülltonne befinden sich 39,3 % 
Bioabfälle, 27,6 % Wertstoffe 0,5 % 
Problemstoffe und nur 32,6 % echter 
Restmüll; Papier wird gesondert er-
fasst. Aus Bioabfall kann wertvolles 
Biogas und noch wertvollerer Kompost 
als Kunstdüngerersatz für die Land-
wirtschaft hergestellt werden. Deshalb 
hat Hamburg schon vor Jahren die ge-
trennte Bioabfallsammlung eingeführt, 
jetzt auch im Quartier 21. Das ist für 
viele ungewohnt, so wie die getrennte 
Sammlung von Papier, Glas und an-
deren Wertstoffen anfangs auch un-
gewohnt war. Man gewöhnt sich dran. 
Damit es schneller geht, haben wir 50 
von der Stadtreinigung gesponsorte 
Biomüllbehälter verteilt. Aufgrund des 
großen Interesses wird bald eine wei-
tere Aktion folgen.

Bioabfall wird  
zu Kompost

Aus dem
Quartier

Bitte kein „Bio-Plastik“ und keinen 
Karton mit dem Biomüll vermischen. 
„Bio-Plastik“ gibt es nicht, und Karton 
enthält oft mit Plastik beschichtete 
Oberflächen, die nicht kompostierbar 
sind. Bei Budni gibt es wachsbeschich-
tete Tüten, die sind gut.

NACHBARSCHAFT

Oben verstopft...

... unten leer
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Wohnen & Arbeiten  
im Quartier

Die perfekte Kombination: Im Quartier wohnen und 2 Minuten zu Fuß zur Arbeit 
gehen und in der Mittagspause schnell mal nach Hause. Wir haben viele attrak-
tive Arbeitgeber im Quartier, die freie Stellen haben, und manchmal bitten sie 
uns, das bekannt zu machen.
Aktuell sucht die Chirurgie im Wasserturmpalais eine Medizinische Fach-
angestellte (m/w/d). Schaut einmal auf die Website www.chirurgie-am- 
wasserturm.de, dort findet ihr alle Informationen zur Praxis, ihrem Leis-
tungsspektrum und den beiden Ärzten.

„

„

Aus dem
Quartier NACHBARSCHAFT

Frohe Festtage und  
einen guten Rutsch!

Dein neuer Arbeitsplatz?

Liebe Nachbarinnen und Nachbarn,
die Weihnachtszeit ist eine Zeit der Freude, 
des Miteinanders und der Zuversicht. 

Wir bei Fielmann wünschen Ihnen und Ihren Lieben besinnliche 
Festtage und einen schwungvollen Start in ein glückliches und ge-
sundes Jahr 2025. Mit großer Vorfreude blicken wir auf das nächs-
te Jahr, in dem wir unser neues Quartier in der Fuhlsbüttler Straße 
beziehen und Teil Ihrer Nachbarschaft werden. Frohe Festtage und 
einen guten Rutsch! Ihr Fielmann-Team
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Aus dem
Quartier

Was für ein Schreck! Michal 
hatte angekündigt, dass er 
uns zum Jahresende ver-
lässt und nach München 
übersiedelt. 
 
Das Quartier 21 ohne Michal 
und seine gute Laune, seine 
Umsicht, sein Organisations-
talent, seine DHL-Pakete?
  
Ein Leben ohne Michal geht, 
aber uns würde etwas feh-
len. Und nun die für uns gute 
Nachricht: Michal bleibt, sei-
ne Pläne in München lassen 
sich nicht verwirklichen. In 
seiner Brust schlagen zwei 
Herzen; er ist enttäuscht, 
und er freut sich, dass er bei 
uns bleibt. Lieber Michal, wir 
freuen uns sehr.

NACHBARSCHAFT

Michal bleibt

Wir freuen uns sehr, dass  
Micha bleibt!
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Geschenktipps INTEGRA 

Aus dem
Quartier

Letztes Jahr viele Geschenke

• Selbstgemaltes oder Selbstgebasteltes 
•  Naschereien (bitte original verpackt und leider 

nichts Selbstgemachtes) 
•  Wein, Sekt (unbedingt mit einem Zettel auf 

den alkoholischen Inhalt hinweisen) 
•  Kleine Dekorationen für das Zimmer: z.B.  

Kerzen oder Lichter mit elektronischer / batterie-
betriebener Flamme, Poster oder Wandbilder/ 
Wandtattoos, Mobile etc. 

•  Schönes für die Nase: Potpourris etc. 

Speziell für die bettlägerigen Bewohner: 
∙ Kuschelsocken
∙ Nackenhörnchen
∙ Tücher oder Schals
∙ Kleine Kissen
∙ Fleecedecken
∙   Alle Varianten zur Körperpflege: 
   Duschgel, Shampoo, Handcreme, Bodylotion  

Falls du diese Quartierspost noch 
rechtzeitig vor Weihnachten liest, 
bitten wir dich herzlich in diesem 
Jahr (wieder) an unsere Nach-
barn in der INTEGRA-Seniore-
neinrichtung zu denken. Für uns 
ist es eine überschaubare Mühe, 
etwas bei Budni zu besorgen, ein 
Päckchen zu packen, vielleicht 
noch ein Bild und einen kurzen 
Gruß dazu und bei Integra in der 
Zeit von Montag bis Freitag von  
8 bis 16 Uhr abzugeben. 
 
Für die INTEGRA-Nachbarn ist 
es eine sehr, sehr große Freude. 
Viele haben keine Angehörigen 
mehr; damit für sie Weihnachten 
nicht nur ein Fest mit schmerzli-
chen Erinnerungen ist, sondern 
auch ein Fest mit einer Überra-
schung und mit Freude, sollten 
wir die überschaubare Mühe auf 
uns nehmen. 

Geschenke für  
INTEGRA-Nachbarn

Michal bleibt

Wir freuen uns sehr, dass  
Micha bleibt!
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Wie praktisch. Direkt nebenan bietet das Gasthaus in der Adventszeit für 
Familien und  für Freundeskreise etwas Besonderes an, auch an den Weih-
nachtsfeiertagen. Und alles ohne Stress vorher und hinterher, und auch 
währenddessen könnt ihr euch auf euch und eure Lieben konzentrieren 
und dabei entspannen.

Lust auf einen süßen Nachmittag? Kommt vorbei und backt eure eigenen 
Waffeln an der Waffelstation! Mit verschiedenen Toppings und Streuseln wird 
jede Waffel zu einem kleinen Meisterwerk. Das reicht noch nicht für einen fröh-
lichen Nachmittag mit Kindern oder Freunden? Dann spielt eines der Gesell-
schaftsspiele, die das Gasthaus bereithält. 
Täglich von 14.30 bis 17 Uhr. 7,90 Euro pro Person; bitte vorab anmelden.

Ein Genuss für die ganze Familie oder den Freundeskreis, ohne vorher 
einkaufen und hinterher stundenlang lüften, abwaschen und aufräumen. 
Macht euren Sonntagabend besonders und genießt ein köstliches Fleisch-Fon-
due im Gasthaus. 
Jeden Sonntag von 17 bis 21 Uhr. Zur Auswahl: 200g für 19,90 Euro pro 
Person oder 320g für 29,90 Euro pro Person. Reservierung bitte mindes-
tens 4 Tage im Voraus.

Lust auf festliche Köstlichkeiten? Genieße den Adventsbrunch im Q21 
Gasthaus. Erlebe kulinarische Highlights mit einer Vielzahl von kalten und 
warmen Leckereien. 
An allen Adventssonntagen von 9 bis 11.30 Uhr und von 12 bis 15 Uhr. 
Pro Person 24,90 Euro. Reservierung ist erforderlich.

Winterzeit 
im Gasthaus Q21 NACHBARSCHAFT

Waffeln selbst backen 

Fondue-Abend

Adventsbrunch
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Winterzeit 
im Gasthaus Q21 NACHBARSCHAFT

Schwiegereltern zu Besuch und keine Lust auch am 1. oder 2. Feiertag zu 
kochen? Dann genieße die Zeit mit deinen Liebsten, und lass du dich verwöhnen. 
Am 1. und 2. Weihnachtstag: 9 bis 11.30 Uhr und 12 bis 15 Uhr. 29,90 Euro 
pro Person (Kinder bis 6 Jahre gratis, 7 bis 12 Jahre die Hälfte). Reservie-
ren nicht vergessen.

– BUFFET LEIDER SCHON AUSGEBUCHT –
Zum Reinfeiern mit Tanzen & Trinken gibt es noch Karten.

Zum Jubiläum lädt das Gasthaus euch ab 1. Januar ein, die Zeit zurückzu-
drehen: Gerichte und Preise wie vor 10 Jahren. Die beliebtesten Klassiker 
gibt es in der Jubiläumsaktion für nur 10 Euro:  Bratkartoffeln – hausgemacht, 
knusprig, mit Zwiebeln, Speck und weiteren Zutaten nach Wahl, Verschiedene, 
frisch geschwenkte Pastagerichte. 
Ab 1.1.2025. Reservierung erforderlich.

Anmelden / Reservieren unter: 
Telefon: 040 570 17 18 0 / E-Mail: info@q21-hh.de

Mehr Info unter auf www.quartier21-gasthaus.de/veranstaltungen/

Silvesterparty

10 Jahre Q21

Weihnachtsbrunch
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Auch eine schöne Tradition: Am 6. Dezember 
kommt der Nikolaus zu Besuch an unseren 
strahlenden Weihnachtsbaum und beschenkt 
die kleinen Quartiersbewohner. Die Großen 
wärmen sich an einem Glühwein oder Kinder-
punsch. Der Weihnachtsbaum sieht dieses 
Jahr besonders schön aus, weil er eine neue 
Lichterkette bekommen hat mit noch mehr 
und noch kleineren Lichtern.

Unser Nikolaus

Im Sommer und im Winter: Hausfeste

Wir lassen es uns gutgehen in unserem Quartier 21. Verteilt über das ganze Jahr treffen wir 
uns und feiern oder bieten den vielen Kindern im Quartier etwas Besonderes, während die 
Eltern plaudern. Oder nur die Großen kommen zusammen und genießen die freie Zeit und 
die gute Nachbarschaft. Das Quartier 21 ist ein Ort für gute Laune und für gute Ablenkung, 
wenn es draußen kneift und hakt.

Eine schöne Tradition im Quartier 21: Die 
Hausfeste. Ein paar Nachbarn tun sich zu-
sammen, man trifft sich auf einer Grünfläche 
zwischen den Häusern oder in einem Garten, 
jede Partie bringt etwas zu essen oder trin-
ken mit; damit alle Platz finden, leiht man sich 

die Bierzeltgarnitur des Quartiersvereins aus. 
Fertig ist das Hausfest. Hausfest geht auch im 
Winter. Eine Partie bringt ein Waffeleisen mit, 
die andere den Glühwein. Und hinterher sagen 
alle: „Das machen wir nächstes Jahr wieder.“

Hausfeste

Nikolaus

Im Sommer und im Winter

NACHBARSCHAFT

2024 –  
Feiern & Genießen 
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2024 –  
Feiern & Genießen 

Sommerfest

 Bestes Wetter, bester Spaß auf dem Sommerfest

NACHBARSCHAFT

Seitdem allerersten stürmischen und zeitweise 
regnerischen Fest schauen wir bei der Termin-
suche in eine Übersicht, die das Hamburger 
Abendblatt alle paar Jahre erstellt. Sie zeigt die 
in Hamburg typischerweise besten Wochen-
enden und hat uns nie im Stich gelassen. So 
war es auch am 7. September 2024. Wir ha-
ben bei herrlichem Wetter bis spät in die Nacht 
gefeiert. Zum ersten Mal mit einer richtigen 
Bühne; das machen wir nächstes Jahr wieder, 
weil die wirklich gute Musik damit viel besser 
rüberkommt. Wieder mal hat alles wunderbar 
geklappt. Das Vorbereitungsteam unter der tat-
kräftigen Leitung von Isolde Baur hat es groß-
artig gemacht. Danke. Eine sehr schöne Über-
raschung war die Teilnahme von Fielmann; die 
Zentrale der Optikerkette zieht nächstes Jahr 
in das sanierte Geschäftshaus an der Fuhle. 
 
Wir freuen uns; sie wollen nicht nur Bü-
romieter im Quartier sein, sie wollen sich 
in unserer Nachbarschaft beteiligen. Seht 
auch den Weihnachtsgruß auf Seite 3.
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Die Musik im Quartier war mal eine Notlö-
sung. Während der COVID-Pandemie gab es 
wenig Möglichkeiten für unsere aktive Nach-
barschaft. Das Sommerfest musste ausfallen, 
und deshalb haben wir die Musik im Quartier 
erfunden. Weil man sich zeitweilig nicht ver-
sammeln durfte, sind die Musiker zwischen 
die Häuser gezogen, und die Nachbarn ha-
ben vom Fenster und Balkon aus zugehört. 
Mittlerweile ist die Musik im Quartier eine lieb 
gewonnene etwas kleinere Veranstaltung, die 
auf dem Campus stattfindet und zur Begeg-
nung einlädt. Besonders schön war in diesem 
Jahr die kleine Überraschung von Jacques‘ 
Weindepot, das die Besucher spontan auf ein 
Glas Wein eingeladen hat.

Musik im Quartier

Die Hausgemeinschaft des WDW 5 hat sich 
in diesem Jahr wieder übertroffen. Die Nuss-
knacker „Nick“ und „Knack“ aus dem letzten 
Jahr wurden um eine lustige Wichtel-Mann-
schaft erweitert, die reichlich Geschenke um 
sich drapiert hat. Und dann wurden gemein-
sam alle Wohnungstüren im Pfefferkuchen-
haus-Stil gestaltet; ganz nach dem eigenen 
Geschmack entstanden wunderbare Türde-
korationen. Eine tolle Aktion, die nun wochen-
lang gute Laune macht.

Weihnachtsbastelei 
im WDW 5

NACHBARSCHAFT

Sonne, gute Laune, gute Musik ….

Weihnachten im WDW 5

2024 –  
Feiern & Genießen 
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Den Maibaum haben wir pünktlich am 1. Mai 
am Rande des Campus aufgestellt. Zuvor wur-
de er reichlich geschmückt mit bunten Bän-
dern und mit Wünschen, denn er ist auch ein 
Wunschbaum. Er begleitet uns den ganzen 
Sommer über, erinnert uns an die Hoffnung, 
die der Maibaum ausdrücken soll und an un-
sere Wünsche. Allen Besuchern zeigt der Mai-
baum, dass es bei uns besonders zugeht, ein 
bisschen wie in einem kleinen Dorf mitten in 
der Großstadt. Am 25. August haben wir den 
Maibaum niedergelegt, ihn zersägt und in ei-
ner Feuerschale verbrannt. Im Feuer konnte  

 
 
 
 

gekokelt, Stockbrot etc. geröstet werden. So  
richtig gesund ist das nicht, aber Spaß hat ge-
macht, dieses Mal ganz besonders, weil die 
Musik im Quartier mit der Band Henry & Fri-
ends auch dabei war, und der Quartiersver-
ein alle auf ein Getränk am Cafémobil Strada 
eingeladen hat.

200 + Laternengänger

Qualmt und  
macht Spaß

Maibaum

NACHBARSCHAFT

2024 –  
Feiern & Genießen 

Laterne gehen kann man allein, nur das Kind 
mit den Eltern, ganz still oder leise singend 
durch das Quartier. Ist auch sehr schön und 
besinnlich. Und dann einmal im Jahr mit allen 
und mit lauter Musik und zum Schluss mit einer 

Stärkung vom Café Strada. So war es auch in 
diesem Jahr am 10. November. Mit vorsichtig 
geschätzt 200 Teilnehmern und der Band Tinni-
tussis und der Polizei als unser guter Begleiter. 
Schön war’s, und die Bewohner in der INTEG-
RA- Einrichtung haben sich über das Platzkon-
zert und die vielen kleinen, glücklichen Besu-
cher auch sehr gefreut.

Laterne
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NACHBARSCHAFT

Quartier 21 – 
gut gepflegt

Unser Quartier ist nicht nur 
schön angelegt, es ist auch 
nach 13 Jahren immer noch in 
einem guten Zustand. Das ist 
das Verdienst der Hausverwal-
tungen, die sich um die Grund-
stücke und die Grünflächen zwi-
schen den Häusern und um den 
Campus kümmern. Es ist auch 
EUER Verdienst. Wir sagen al-
len, die Bescheid sagen, wenn 
etwas nicht in Ordnung ist, oder 
die selbst Hand anlegen, oder 
die mitmachen, wenn der Quar-
tiersverein zu Rettungs- und 
Pflegeaktionen aufruft DANKE.

Auch 2024 haben wir zweimal das Quartier aufge-
räumt, am 2. März und am 13. Oktober. Es gibt im-
mer was zu tun. Das liegt auch an dem hohen An-
spruch, den die meisten von uns Nachbarn haben. Es 
soll schön und gepflegt aussehen. Die Straßenschil-
der müssen nicht unbedingt geputzt werden, aber es 
sieht einfach besser aus.

Ino befestigt den Frosch

Vorher Nachher

Danke, lieber Nachbar Jan Gla-
digau für die gute Idee, den vor 
sich hin gammelnden alten Brun-
nen an der Ecke AJL/AKR zu re-
staurieren und nach dem histori-
schen Vorbild mit einem Frosch zu 
schmücken. Als diese Quartiers-
post geschrieben wurde, war Mau-
rer Ino gerade bei der Arbeit. Der 
Brunnen wird nicht mehr sprudeln, 
aber der Frosch und die Farbe des 
alten Beckens werden uns an die 
frühere Funktion erinnern, und aus 
einem kleinen Schandfleck wird ein 
Schmuckstück.

Der Frosch sitzt

Aufgeräumt Vorher Nachher
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NACHBARSCHAFT

Quartier 21 – 
gut gepflegt

Wir wollen uns nicht mit fremden Federn 
schmücken, aber so ganz ohne unsere Mit-
wirkung und Hartnäckigkeit wären die Bänke 
am Harkensee-Wendehammer und die klei-
nen Holzpfosten zum Schutz der Grünstrei-
fen wohl nicht erneuert worden. Es hätten 
gerne noch ein paar mehr Holzpfosten sein 
können, und wenn an einer kritischen Stelle 
ein fehlender Pfosten nötig ist, um den Grün-
streifen vor rücksichtslosen Autofahrern zu 
beschützen, dann sagt bitte Bescheid. 

Bänke und Pfosten

Ungepflegt: Die Baustelle 
2024 war wegen der großen Baustelle ein 
schwieriges Jahr. Am AKR hinter der Bau-
stelle sah es während der Abbrucharbeiten 
und bei windigem Wetter schlimm aus. Bit-
ten und gutes Zureden haben beim Bauherrn 
kaum Wirkung gezeigt, und die Einschaltung 
der Stadtreinigung und des Ordnungsamtes 
waren auch nur mäßig erfolgreich. Das trübt 
zwar die Freude über die gelungene neue 
Fassade des Geschäftshauses, es ändert 
aber nichts daran, dass unser Quartier mit 
der neuen Fassade deutlich aufgewertet 
wird. Nun wird es gestalterisch vollendet. 
Das Geschäftshaus ist kein Fremdkörper 
mehr, sondern ergänzt das Quartier. Aktu-
ell wollen wir gemeinsam mit dem neuen 
Anker-Mieter Fielmann die Gestaltung der 
Außenanlagen beeinflussen. Und wir über-
legen gemeinsam mit ihm und den Gastro-
nomen und Denns, wann und wie wir die 
Vollendung des Quartiers feiern können.

Endlich erneuert

Bald fertig



1.000-mal gepflanzt

Auf heimische  
Saaten achten

Einmal musste die Pflanzaktion verschoben werden, weil die Frühblüher-Zwiebeln zu spät gelie-
fert wurden. Stattdessen haben alle Pflanzwilligen fleißig Laub geharkt. Das war gut für die Kas-
tanien, aber nicht so gut für die Beteiligung an der verschobenen Pflanzaktion. Die zeitliche Nähe 
zum Laternenumzug war auch unglücklich. So waren es nur drei Nachbarn (Isolde, Thorsten und 
Willi), die 1.000 (in Worten: EINTAUSEND) Blumenzwiebeln gepflanzt haben. Ein Gutes hat es; 
nun wissen nur drei Menschen, in welchem besonderen Design sie die 1.000 Zwiebeln gepflanzt 
haben, und alle anderen werden im Frühjahr überrascht. Wir verraten nur, dass die drei ganz in 
der Nähe des Weihnachts-  bzw. Maibaumes gepflanzt haben.

2024 sind wir ein gutes Stück vorangekom-
men. Die Insektenweide am Rande des Cam-
pus ist im zweiten Anlauf aufgeblüht, nachdem 
die Nachhaltigkeitsgruppe sie an einem Akti-
onstag im März auf die neue Blüte vorbereitet 
hat. Sie haben den Boden gereinigt, mit Sand 
bestreut und zertifiziertes heimisches Saatgut 
eingesät. Im Frühsommer blühten im Beet ins-
besondere Kornblumen auf und spendeten un-
seren Insekten gutes Futter. Und auch auf den 
Bauminseln am AKR geht es Stück für Stück 
voran, weil Nachbarn sich engagieren und 
trotz widriger Umstände (Schatten, harter Bo-
den, Baustellendreck) nicht aufgeben. Und die 
Sonnenblumen am Kreisel waren eine schöne 
Überraschung; sie wird es nächstes Jahr wie-
der geben, dann mit selbst geernteten Samen.

Frühblüher

Insektenweiden

NACHBARSCHAFT

Quartier 21 – 
gut gepflegt

Arik hat mitgeholfen

Bitte heimische Saaten

Exotische Mischungen sehen schön aus, sie gefallen uns Menschen. Unsere Insekten können 
damit leider nichts anfangen. Deshalb, liebe Nachbarn, wenn ihr Blumen aussäht, dann bitte zer-
tifiziertes heimisches Saatgut. Das tut den Insekten gut, und die tun den Singvögeln gut.
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Quartier 21 – 
gut gepflegt

Kastanien retten
Was wäre das Quartier 21 ohne seine Kas-
tanien? Das ist leider die falsche Frage; 
die richtigen Fragen lauten: Wann wird das 
Quartier ohne Kastanien sein? Und: Wie 
wird es dann sein? Der für uns zuständi-
ge Baumwart hat uns erklärt, dass nach dem 
heutigen Stand der Wissenschaft alle alten 
bei uns stehenden Kastanien dem Bakterium 
Pseudonomas zum Opfer fallen werden. Es 
gibt noch kein Gegenmittel. Unsere einzige 
Möglichkeit ist, Zeit zu gewinnen für die Entde-
ckung eines Gegenmittels und für das sukzes-
sive Nachpflanzen von resistenten Baumar-
ten. Das schlimmste Szenario ist ein Tod aller 
Kastanien in kurzer Zeit, dann sieht es bei uns 
plötzlich wie in einem Neubaugebiet mit lauter 
kleinen Bäumchen aus. Damit das nicht pas-
siert stärken wir die Kastanien so gut es geht, 
bekämpfen die Miniermotte, die sie schwächt 
und anfällig für Krankheiten macht.
Das war 2024 wieder großartig. Ihr habt geharkt 
und geharkt und … Besonders in Erinnerung 
bleibt das spontane Harken, als die Pflanzak-
tion ausfallen musste. Da habt ihr bergeweise 
Laub an den Straßenrand geschoben und am 
nächsten Morgen waren sie wundersamer-
weise verschwunden. Diese unglaubliche Ge-
schichte erzählen wir gesondert.Unglaublich, aber wahr:

Tobi Graff ist Laubsauger-Fahrer bei der 
Stadtreinigung, und er ist – warum auch 
immer – Mitglied der Quartiers-Face-
book-Gruppe. Dort hat er am Wochenende 
die Meldung über unsere spontane Laubak-
tion gelesen und sich spontan entschieden, 
am Montag mit dem großen Laubsauger 
vor Schichtbeginn auf eigene Faust und mit 

Hilfe eines Kollegen bei uns die Laubberge 
aufzusaugen. Isolde Baur, die gerade bei 
der Stadtreinigung anrufen wollte, um den 
Sauger zu bestellen, hat sich verwundert die 
Augen gerieben, dass der schon da ist. Auf 
Facebook Quartier21 Nachbarschaft könnt 
ihr Tobis Bericht lesen mit einem Foto von 
seinem Fahrersitz aus. 

NACHBARSCHAFT
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Nachbar Nils Hansen hat eines der Vogelhäuschen in sei-
ne Obhut übernommen, die wir nicht mehr an den Kasta-
nien anbringen dürfen, um sie nicht zu gefährden. (Siehe: 
Kastanien S. 15) Hier sein Bericht: „Ich war mir anfangs 
nicht sicher, ob das Vogelhäuschen auf dem Balkon über-
haupt angenommen wurde. Es gab zwar einige Anflüge 
von Kohlmeisen, doch waren die wirklich sehr unauffällig. 
Umso größer war heute meine Freude, als ich sah, dass 
dort tatsächlich ein Nest gebaut worden war. Ich freue 
mich wirklich riesig darüber und hoffe, dass die Vögel 
auch nächstes Jahr wieder ein Nest bauen und brüten.“  
 
Wer nächstes Jahr auch diese Freude erleben möchte, 
schreibt an info@quartier21.net.

Die Hälfte ist geschafft! Am Rübenkamp ist die Mauer nun 
auch von innen wieder standfest und bleibt uns erhalten. 
Die Sanierung war aufwändig und teuer. Zuerst musste 
der Urwald entlang der Innenseite gerodet werden, erst 
dann konnten Maurer Ino und Kollege loslegen. Die Bei-
den haben sehr gute Arbeit geleistet. Nächstes Jahr ist der 
Abschnitt Hartzloh dran, und dann kabbeln wir uns noch 
mit den Eigentümern der Villa hinter dem hässlichen Zaun 
am Harkensee, wer für die Sanierung der Mauer zwischen 
deren Grundstück und dem Neubau an der Fuhle verant-
wortlich ist. Die Flurkarte sagt uns, dass sie es sind.

NACHBARSCHAFT

Vogelhäuschen

Die Mauer steht

Hier wurde gebrütet

Maurer Ino und Kollege

Quartier 21 – 
gut gepflegt
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Neujahrsputz

Ein wirklich schönes Ritual: Am Neujahrstag um 13 Uhr trifft man sich 
draußen vor der Tür, wünscht sich ein „Frohes Neues Jahr“ und fegt 
den Silvesterdreck weg. Das geht jedes Mal erstaunlich schnell. Am Neu-
jahrstag 2024 hat es keine 30 Minuten gedauert. Man ist an der frischen Luft, 
man kann sich und den anderen Mitmachern auf die Schulter klopfen für die 
gute Tat, und sich noch wochenlang darüber freuen, dass es im Quartier 21 
alles sauber ist, während woanders noch der Dreck rumliegt.

„„

Quartier 21 – 
gut gepflegt NACHBARSCHAFT

Neujahrsputz 2024
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2024/25 – Jahre der 
neuen Möglichkeiten NACHBARSCHAFT

Die Nachbarschaft im Quartier 21 ist schon etwas Besonderes. So viele Möglichkeiten der Be-
gegnung und für gemeinsame Aktivitäten gibt es woanders nicht. Und da geht noch viel mehr. 
Das zeigt 2024. Einiges ist neu dazugekommen und lässt erahnen, dass unsere Nachbarschaft 
noch interessanter, anregender, inspirierender werden kann.  

Ein Erfolg der Nachhaltigkeitsgruppe

Gastgeber Kay Franzen

Sich nach Feierabend im Kreis von netten Nachbarn 
und mit einem genauso netten Gastgeber auf ein Glas 
Wein zu treffen, sich dabei angeregt zu unterhalten und 
nebenbei ein paar neue Weine kennenzulernen – das 
ist seit 2 Jahren eine schöne Tradition im Quartier 21 im 
Weindepot von Jacques’. Die aktuellen Termine und die 
Anmeldung stehen auf der Website des Jacques‘ Depot 
in Barmbek. Und was machen die Bier- und Tee-Trin-
kenden? Die Versuche, einen After-Work-Treff für alle 
ins Leben zu rufen waren noch nicht erfolgreich. Was 
nicht ist, kann noch werden. 

Das Quartier sieht grün und im Sommer auch bunt aus, 
aber der Schein trügt. Grün und bunt ist nicht automa-
tisch nachhaltig im Sinne einer guten Biodiversität. In-
sekten haben es bei uns schwer, und deshalb haben 
es auch die Singvögel schwer. Und die Umstellung auf 
Biomüll ist auch ein Problem. Aber die Nachhaltigkeits-
gruppe bleibt dran und ist aktiv. Was sie 2024 bewegt 
hat, lest ihr auf Seite 2 und Seite 14. Wenn du mitma-
chen willst, melde dich gerne unter info@quartier21.net.

After-Work-Weintreff  
 

Nachhaltigkeitsgruppe  

BEWÄHRT

BEWÄHRT
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2024 – Jahr der 
Möglichkeiten NACHBARSCHAFT

Jan Frederik und weitere Nachbarn 
hatten die Idee, Meridian-Fitnesstrainer 
Moke hat die besondere Begabung, 
Kinder für Sport und Fitness zu begeis-
tern, und der Quartiersverein hat bei 
der Umsetzung geholfen. So ist 2024 
das Kinderfitness-Angebot entstanden. 
Seit Juni hat sich die Gruppe an jedem 
Mittwoch auf dem Campus getroffen, 
und Moke hat die Jungs und Mädchen 
in Schwung und zum Schwitzen ge-
bracht. Klasse! 
Und nun haben die Eltern und Moke 
auch noch ein tolles Winterquartier ge-
funden im Gemeindehaus St. Gabriel 
am Hartzloh, nur 5 Minuten zu Fuß. 
Eure Kinder können also auch im Win-
ter fit bleiben – oder werden.
 
Bei Interesse schreibt ihr an
kontakt@airfithamburg.de. 

Wir haben eine gute und eine schlech-
te Nachricht aus dem Anfang 2024 ins 
Leben gerufenen Literaturkreis. Er hat 
sich sehr gut etabliert, trifft sich regel-
mäßig in privatem Kreis zum Austausch 
über die aktuelle Lektüre der 9 Teil-
nehmerinnen, und alle sind begeistert 
dabei. Die schlechte Nachricht lautet, 
dass er zurzeit wegen Überfüllung für 
neue Teilnehmer geschlossen ist, und 
man sich nur auf eine Nachrückerliste 
setzen lassen kann (Eva Günther-Betz 
Tel.: 0173 361 5779). Auf jeden Fall 
macht das Projekt Mut für ähnliche Ide-
en. Es gibt nicht nur neue Bücher zu 
entdecken, sondern noch viel mehr. Es 
gibt nicht nur begeisterte Leser, es gibt 
noch viel mehr Leidenschaften und Ho-
bbys, die gemeinsam noch mehr Spaß 
bringen: Kino, Theater, Ausstellungen, 
Gesellschaftsspiele …. Schreibt an 
info@quartier21.net, wenn ihr etwas 
in Gang bringen wollt.

Literaturkreis  Kinderfitness

Kinderfitness auf dem Campus und 
jetzt auch drinnen im Winterquartier 

Unser Literaturkreis hat Spaß

NEU NEU
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2024 – Jahr der 
Möglichkeiten NACHBARSCHAFT

Unsere Rennradgruppe blickt auf eine sehr 
erfolgreiche zweite Saison zurück. Mittler-
weile ist sie auf insgesamt 20 Mitglieder 
angewachsen, von denen an jedem Mitt-
wochabend zwischen zwei und sechs Fah-
rer unterwegs waren. Es gibt zwei Himmels-
richtungen, in die sie fahren. Nach Norden, in 
Richtung Duvenstedt, Bargeld-Stegen, Elmen-
horst und nach Osten, in Richtung Ahrensburg, 
Lütjensee, Trittau. Sie kennen sich mittlerweile 
gut aus und steuern gerne einen netten Ort für 
eine Pause an. An Wochenenden sind die Tou-
ren länger. Der Höhepunkt war eine Fahrt zum 
Prival bei Travemünde. Und weil es so schön 

war, sind sie die Tour am folgenden Wochenen-
de gleich noch mal mit sechs Fahrern gefahren. 

Die erfolgreiche Saison wurde mit einem Cyclo-
ne Event abgeschlossen und im Gasthaus Q21 
gefeiert. Wer in der nächsten Saison mitmachen 
möchte, schreibt einfach eine Mail an rennrad@
quartier21.net. Auch Anfänger oder Wiederein-
steiger sind herzlich willkommen. 

Die Gruppe ist mittlerweile groß genug, sodass 
für jeden Trainingsstand etwas dabei ist. Und 
den Winter überbrücken unsere Radfahrer mit 
Alternativen, wie z.B. Cyclone im Meridian.

Rennradgruppe BEWÄHRT
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2024 – Jahr der 
Möglichkeiten NACHBARSCHAFT

Flohmarkt 
Der Flohmarkt, vor allem der virtuelle auf WhatsApp zählt zu den großen Erfolgsge-
schichten des Quartiers 21. Mittlerweile ist er viel mehr als eine Plattform, auf der 
Kleidung, Sachen für die Wohnung, Eintrittskarten u.v.m. gehandelt, getauscht und 
verschenkt werden. Er ist auch ein Fundbüro für alles, was man im Quartier verlie-
ren kann. Und eine Alarmzentrale, falls ein Schiebedach offensteht, der Abschlepper 
oder etwas anderes droht. Und eine Plattform für Tipps für das Leben im Quartier. Er 
ist ein Spiegelbild der guten Nachbarschaft.
Der zweimal im Jahr stattfindende reale Flohmarkt ist ein kleines, aber feines Pa-
radies für Schnäppchenjäger. Im September 2024 waren es bei strahlendem Son-
nenschein 43 Stände, die vor allem Kleidung und Kindersachen angeboten haben. 
Der September-Flohmarkt ist besonders schön, weil die nach dem Sommerfest noch 
stehengebliebenen Pagoden ein ganz besonderes, gemütliches Flair verleihen und 
zum Stöbern und Plaudern einladen. Alles ist entspannt, und die Anmeldung, der 
Auf- und Abbau gehen wie von selbst. Im April 2025 ist es wieder soweit.

Der reale Flohmarkt Whattsapp Flohmarkt

BEWÄHRT
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2024/25 – Jahr der 
Möglichkeiten NACHBARSCHAFT

Taiji-Qigong auf dem Campus mit 
Silke aus der Medophosos-Praxis 
ist 2024 neu dazugekommen und 
hat sich im Lauf des Sommers zu 
einer gut besuchten und für Quar-
tiersnachbarn kostenfreien Attrak-
tion entwickelt.

Yoga auf dem Campus mit dem Me-
ridian und für Quartiersnachbarn 
ebenfalls kostenfrei gibt es schon 
seit vielen Jahren. In diesem Jahr 
hat ein Kurs schon um 6.30 Uhr ange-
fangen und war trotzdem gut besucht.
Wir hoffen sehr, dass beide Angebo-
te hier im nächsten Jahr in der Rubrik 
„bewährt“ aufgeführt werden können.

Taiji-Qigong Yoga

Yoga und Qigong auf 
dem Campus

BEWÄHRTNEU
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2024/25 – Jahr der  
(neuen) Möglichkeiten NACHBARSCHAFT

Singen am Weihnachtsbaum

Schade, schade – der 2023 ins Leben gerufene Quartiers-Chor hat es leider nicht geschafft.  
 
Er ist hoffnungsvoll gestartet, hatte sich einige Male privat, dann wegen der wachsenden Beteili-
gung im Übungsraum in der Integra-Einrichtung getroffen, aber dann war die Beteiligung doch zu 
unstet, und wir konnten keine Lieder einüben. Und für ein offenes Singen ohne Chor-Anspruch 
unter der Anleitung unserer sehr guten Gesangslehrerin war das Interesse nicht groß genug. 
Aber, das muss ja nicht der letzte Ton gewesen sein. Schau’n wir und hör’n wir mal, was die 
nächsten Jahre bringen. Und, der Chor-Rest ist eine Stütze des Weihnachtssingens. Das ma-
chen wir auch 2024 an jedem Adventssontag um 15 Uhr am Weihnachtsbaum. Dieses Jahr ohne 
Vorsängerin, aber mit dem Rest-Chor.

Weihnachtssingen

Yoga

BEWÄHRT

QUARTIERSPOST 06 23



Die beiden ersten Exkursionen haben uns nicht weit 
geführt. Genau genommen haben wir das Quartier 
garnicht verlassen. Aber wir sind tief in seine Ge-
schichte eingestiegen, haben uns den Ursprung, die 
Entwicklung und die aktuelle Bedeutung des Heizwer-
kes an der Fuhle vor dem Wasserturmpalais erklären 
lassen. Weil die erste Exkursion sofort ausgebucht war, 
gab es einige Wochen später noch eine zweite. 

Für das nächste Jahr steht 
das Angebot der Stadtrei-
nigung im Raum, uns die 
Verarbeitung unseres Bio-
abfalls zu Kompost im Werk 
Bützberg bei Tangstedt zu 
zeigen. Das soll sehr inte-
ressant, ja spannend sein. 
Oder habt ihr eine andere 
Idee?

Exkursionen Eure Meinung zählt!

Was interessiert euch im Quartier 
oder außerhalb? Wohin soll die 
nächste Exkursion gehen?

Möchte krabbeln

NACHBARSCHAFT

2024/25 – Jahr der  
(neuen) Möglichkeiten

NEU
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Eure Meinung zählt!

2024/25 – Jahr der  
(neuen) Möglichkeiten NACHBARSCHAFT

Eine Partie Schach an der frischen Luft? Dazu lädt der Schachplatz am Pumpenhäuschen 
(neben DAM und Denns) ein. Während der Schönwetterperiode ab Juli haben viele Nachbarn 
diese Einladung angenommen. Schön zusehen, dass es vor allem junge Leute waren, die sich 
für das Schachspiel begeistert haben. Es geht auch ganz einfach. Die Kiste mit den Schach-
figuren ist unverschlossen, man nimmt die Schachfiguren und legt sie am Schluss möglichst 
leise wieder zurück. Auch das Spiel sollte Rücksicht auf die Nachbarn nehmen. Neben dem 
Schachbrett laden 2 Bänke zum Entspannen im Schatten ein. Auch das erfordert etwas Rück-
sicht. Weil es ein Spielplatz ist, darf dort weder geraucht noch Alkohol getrunken werden.

Schachplatz

Hier ist der Schachplatz

BEWÄHRT
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NACHBARSCHAFT

2024/25 – Jahr der 
(neuen) Möglichkeiten NACHBARSCHAFT

Krabbelgruppen 

Die Krabbelgruppen sind fast so alt wie das Quartier. Die allerersten 
Krabbler sind jetzt also bereits Teenager. Sie können sich nicht an ihre 
Krabbelgruppe erinnern, aber ihre Eltern, zumeist ihre Mütter haben bestimmt 
eine sehr schöne Erinnerung an die Begegnung mit anderen Müttern, den 
Erfahrungsaustausch und eine schöne Zeit mit dem eigenen Baby. Aktuell ha-
ben wir sogar zwei Krabbelgruppen, eine für die Altersgruppe 8 bis 10 Monate 
und eine für 0 bis 6 Monate entsteht gerade. 

„

„

Möchte krabbeln

Interessenten melden sich für bei Krabbelgruppe@quartier21.net.

BEWÄHRT
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Mittlerweile sprudeln die Länder nicht mehr. 
Es ist schon einige Zeit seit dem letzten 
Neuzugang vergangen. Aber nun: Schwe-
den ist ebenfalls im Quartier vertreten. 

Von unseren skandinavischen Nachbarn fehlt 
uns nur noch Norwegen. Kennst du Nach-
barn, die ihre familiären Wurzeln in Norwe-
gen haben? Dann sprich sie gerne auf unsere 
Rubrik „Quartier International“. Oder fällt dir 
ein anderes Land auf, das mit Nachbarn im 
Quartier vertreten ist, aber in unserer Flag-
genparade fehlt.

Schweden ist  
auch dabei

Quartier
International NACHBARSCHAFT

Schweden ist neu dabei

30 verschiedene Länder 
sind im Quartier vertreten

QUARTIERSPOST 06 27



Verantwortlich für den Inhalt: Hans Stapelfeldt, 1. Vorsitzender Nachbarschaftsverein Quartier21 e.V., c/o Integra Hamburg-Barmbek, Andreas-Knack-Ring 2, 22307 Hamburg, 
E-Mail: info@quartier21.net. Fotos:  Willi Baur, Isolde Baur, Christian Eckardt, Tanja Deman, Thorsten Gohr, Nils Hansen, Silke Radtke, Henri Scheel, Hans Stapelfeldt, Katrin Ubber, 
Shutterstock: Bio-Logo, Kenji 13: shutterstock_2275894883, Stepova Oksana: shutterstock_1191175087, Ansveta: shutterstock_2092959934

NACHBARSCHAFT

After-Work-Nachbarschaftstreff
Erster Donnerstag im Monat 19 bis 20.30 Uhr im Jaques'. Anmelden: 
www.Jaques.de/Hamburg/Barmbek/Veranstaltungen

info@quartier21.netwww.quartier21.net

Facebook 
Aktuell 530 Nachbarn 
informieren sich in der 
geschlossenen Gruppe 
„Quartier21 Nachbarschaft“ 
über Aktuelles, Verlore-
nes, Gefundenes u.v.m.

Instagram
Aktuell 438 Nachbarn 
tauschen sich auf „nach-
barschaftquartier21“ aus.

WhatsApp
Aktuell 362 Nachbarn in-
formieren und helfen sich, 
tauschen und handeln in 
der geschlossenen Whats-
App-Gruppe „Flohmarkt im 
Quartier“. Anmelden unter 
info@quartier21.net mit 
Adressangabe.

Krabbelgruppe 
Interessenten schreiben an 
lisa.nelle@quartier21.net 

Nachhaltigkeitsgruppe 
Für ein nachhaltiges Quartier 21.  
Kontakt: info@quartier21.net 

Winter-Rennrad-
gruppe  
Spezielle Drinnen-Aktionen. 
Kontakt:
rennrad@quartier21.net 

Spielzeug, Bierzeltgarnitur 
ausleihen 
Spielzeug für Kindergeburtstage etc: 
spielzeug@quartier21.net. 
Bierzeltgarnitur für Feste: 
bierzeltgarnitur@quartier21.net 

Fondueabend
Jeden Adventssonntag 17 bis 
21 Uhr. 200g Fleisch für 19,90 
Euro oder 320g für 29,90 Euro 
pro Person. 

Mehr Info unter auf www.quartier21-gasthaus.de/veranstaltungen. 

Alle Gasthaustermine bitte reservieren – Fondue 4 Tage vorab.  
Telefon: 040 570 17 18 0 / E-Mail: info@q21-hh.de 

Neujahrsputz
Am 1.1.2025 ab 13 Uhr vor der 
Haustür und auf dem Campus.

Weihnachtsbrunch
Am 1. und 2. Weihnachtstag: 
9 bis 11.30 Uhr und 12 bis 15 
Uhr. 29,90 Euro pro Person 
(Kinder bis 6 Jahre gratis, 7 bis 
12 Jahre die Hälfte). 

Winter-Kinderfitness
Mittwochs um 16 Uhr drinnen. An-
melden: kontakt@airfithamburg.de.

Adventsbrunch
Jeden Adventssonntag 9 bis 
11.30 Uhr und 12 bis 15 Uhr. 
Pro Person 24,90 Euro. 

Waffelbacken im 
Gasthaus Q21
Bis Weihnachten täglich 14.30 
bis 17 Uhr. 7,90 Euro pro Per-
son.

TERMINE 

STÄNDIG
Nachbarschaftsgruppe (Nbg) 
An jedem letzten Montag im Monat plant und steuert die Nbg 
alle Aktionen. Kontakt: khfuehrer@quartier21.net

Literaturkreis
Kontakt für die Teilnehmer-Warteliste: Eva Günther-Betz: 0173 / 361 57 79.


